
Bitte beachten Sie, ohne Analytik nach den Vorgaben der BBodSchV
behalten wir uns die Annahme vor.

Als Erdaushub angenommen werden:

- Erdaushub, der nicht mit Schadstoffen verunreinigt ist
- Boden und Steine ohne Verunreinigungen bis Bodenklasse 4. bis  Z 0

Nicht als Erdaushub angenommen werden:

- Aushub und Erdreich aus Abbrüchen 
- Erdaushub, der mit vielen Steinen vermischt ist
- Gemische aus Erdaushub und Bauschutt 
- Erdaushub, der stark mit Pflanzenwurzeln vermischt ist
- reiner Lehm
- Aushub von Tankstellen
- kontaminiertes Erdreich z. B. von Ölunfällen etc.Erdaushub!A44

Bei Mengen über 20m³ ist eine Rücksprache mit der Fa. Föll Rohstoffhandel erforderlich.

Der Boden darf nicht aus einer altlastenverdächtigen Fläche stammen oder anderweitig 
auffällig sein wie z.B. Geruch von leichtflüchtigen Stoffen oder ähnliches.

Nichteinhaltung der Annahmebedingungen:

Angelieferte Abfälle die nicht den o.g. genannten Kriterien entsprechen, oder abweichend der 
Annahmebedingungen liegen, werden  von der Fa. Föll Rohstoffhandel aussortiert
(Fotodokumentation). Die Kosten trägt der Anlieferer bzw. Abfallerzeuger.

Weitere Schadensansprüche, die sich aus der Nichteinhaltung dieser verbindlichen Bedingungen ergeben,
wird die Firma Föll Rohstoffhandel gegenüber dem Anlieferer / Abfallerzeuger geltend machen.
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